
- 355 - 
 

 

Medieninhaberin, Herstellerin, Herausgeberin und Redaktion: Medizinische Universität Innsbruck. 
Anschrift, Verlags- und Herstellungsort: Innrain 52, A-6020 Innsbruck. 

MITTEILUNGSBLATT 
DER 

Medizinischen Universität  
Innsbruck 

 
Internet: http://www.i-med.ac.at/mitteilungsblatt/ 

 

Studienjahr 2022/2023 Ausgegeben am 10. Mai 2023 39. Stück 

138. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für Neurophysiologie kortikaler 
Verschaltungen 

139. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für Genom-Informatik 

140. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für Pharmakologie der Gen- oder 
Zelltherapie 

141. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für Epidemiologie kardiovaskulärer 
Erkrankungen 

142. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für Leberpräservation und Ex-Situ 
Organtherapie 

143. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für experimentelle kardiovaskuläre 
Inflammationsforschung 

144. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für Translationale 
Reanimationsforschung 

145. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für Translationale Hepatologie 

146. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für Präzisionsonkologie 

147. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für Psychiatrie mit Schwerpunkt 
soziale Kognition bei schizophrenen und  affektiven Störungen 

148. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für Pädiatrische Kardiologie mit 
Schwerpunkt Metabolische Kardiodiagnostik 

149. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für Experimentelle kognitive 
Neuropsychologie 

http://www.i-med.ac.at/mitteilungsblatt/


- 356 - 

150. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für Kinder- und Jugendgynäkologie 
mit den Schwerpunkten sexuelle  Entwicklung, Fertilität und Verhütung 

151. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für Sexuelle und Geschlechtliche 
Diversität in der Medizin 



- 357 - 

 

138. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für  
Neurophysiologie kortikaler Verschaltungen 

am Institut für Physiologie der Medizinischen Universität Innsbruck   
(Beschäftigungsausmaß 100 %) 

 
Mit rund 3.600 Studierenden und mehr als 2.200 Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ist die Medizinische Univer-
sität Innsbruck die bedeutendste medizinische Forschungs- und Bildungseinrichtung in Westösterreich, 
die im Herzen der Alpen herausragende Leistungen in Lehre, Forschung und PatientInnenversorgung er-
bringt. 
 
Die/der erfolgreiche Bewerberin/Bewerber schließt zunächst einen auf sechs Jahre befristeten Arbeitsver-
trag und nach Durchführung eines Verfahrens mit positivem Ergebnis eine Qualifizierungsvereinbarung ab. 
Nach Feststellung der Erfüllung der Qualifizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung er-
folgt die Umwandlung in ein Arbeitsverhältnis auf unbestimmte Zeit. Nähere Informationen sind der Betriebs-
vereinbarung über Inhalt und Modalitäten von Qualifizierungsvereinbarungen gemäß § 27 Abs. 8 Kollek-
tivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten (Uni-KV) (verlautbart im Mitteilungsblatt der Medi-
zinischen Universität Innsbruck vom 12.06.2019, Studienjahr 2018/2019, 45. Stk., Nr. 177) zu entnehmen. 
 
Ihr Profil 
 
Voraussetzungen: 

 abgeschlossenes facheinschlägiges Doktoratsstudium oder eine vergleichbare Qualifikation 

 hervorragende Forschungs- und Publikationstätigkeit 

 Potential zur Leitung einer selbstständigen wissenschaftlichen Forschungsgruppe 

 Erfahrung in der Konzeption, Einwerbung und Leitung drittmittelfinanzierter Forschungsprojekte 

 universitäre Lehrerfahrung sowie die Bereitschaft, sich in der Lehre des Fachgebiets und deren Wei-
terentwicklung zu engagieren 

 Bereitschaft zur interdisziplinären, translational orientierten Forschung 

 Erfahrung auf dem Gebiet der molekularen und zellulären Neurophysiologie inkl. optogenetischen und 
chemogenetischen Werkzeugen zur Modulation neuronaler Verschaltungen in vivo und in vitro 

 Erfahrung mit neurophysiologischen Untersuchungen von Netzwerkdynamiken kortikaler und subkorti-
kaler Neurone bei der Pathogenese von Schmerzerkrankungen 

 Erfahrung in der Konzeption, Einwerbung und Leitung drittmittelfinanzierter Forschungsprojekte 

 Beherrschung der deutschen Sprache, Mindestniveau B2 gemäß europäischem Referenzrahmen  
 
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

 universitäre Lehre und Betreuung von Studierenden im Rahmen der Studienrichtungen der Universität 

 Implementierung und Leitung einer Forschungsgruppe Neurophysiologie kortikaler Verschaltungen 

 Einwerbung und Leitung von national und international geförderten Forschungsprojekten 
 Erforschung physiologischer und pathophysiologischer Mechanismen in neuronalen Netzwerken mit 

elektrophysiologischen, molekularbiologischen und mikroskopischen Methoden einschließlich Mul-
tiphotonenmikroskopie 

 
Wir bieten Ihnen: 

 ein attraktives Startpaket inklusive einer garantierten jährlichen Basisfinanzierung 

 eine abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Tätigkeit 

 exzellente Arbeitsbedingungen in einer höchst lebenswerten Stadt 

 ein dynamisches Forschungsumfeld 

 zahlreiche Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 

 vielfältige Unterstützungen durch zentrale Service-Einrichtungen 

 verschiedene attraktive, betriebliche Zusatzleistungen (zB Angebote, Informationen und Serviceleistun-
gen rund um das Thema Kinder[betreuung], eine betriebliche Pensionskasse zusätzlich zur gesetzli-
chen Sozialversicherung) 

 
Für diese Position ist eine Einreihung in die Verwendungsgruppe B1 (bzw. A2 mit Abschluss einer Quali-
fizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung) des Kollektivvertrages für die Arbeitneh-
mer/innen der Universitäten vorgesehen. 
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Bewerbung: 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (siehe hierzu https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html) sind 
digital (als pdf-Dateien) in deutscher oder in englischer Sprache an folgende E-Mail-Adresse zu übermitteln: 
tenuretrack@i-med.ac.at 
 
Die Einreichfrist für Bewerbungen endet am 31.05.2023. 
 
Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgerinnen/Nicht-EU-Bürgern müssen ge-
währleistet sein. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufent-
haltskosten, die aus Anlass des Besetzungsverfahrens entstehen. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und 
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizier-
te Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Quali-
fikation vorrangig aufgenommen. 
 
Nähere Informationen zur Medizinischen Universität Innsbruck unter: http://www.i-med.ac.at/mypoint 
 

Für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker  
Rektor 

139. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für  
Genom-Informatik 

am Institut für Genetische Epidemiologie der Medizinischen Universität Innsbruck 
(Beschäftigungsausmaß 100 %) 

 
Mit rund 3.600 Studierenden und mehr als 2.200 Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ist die Medizinische Univer-
sität Innsbruck die bedeutendste medizinische Forschungs- und Bildungseinrichtung in Westösterreich, 
die im Herzen der Alpen herausragende Leistungen in Lehre, Forschung und PatientInnenversorgung er-
bringt. 
 
Die/der erfolgreiche Bewerberin/Bewerber schließt zunächst einen auf sechs Jahre befristeten Arbeitsver-
trag und nach Durchführung eines Verfahrens mit positivem Ergebnis eine Qualifizierungsvereinbarung ab. 
Nach Feststellung der Erfüllung der Qualifizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung er-
folgt die Umwandlung in ein Arbeitsverhältnis auf unbestimmte Zeit. Nähere Informationen sind der Betriebs-
vereinbarung über Inhalt und Modalitäten von Qualifizierungsvereinbarungen gemäß § 27 Abs. 8 Kollek-
tivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten (Uni-KV) (verlautbart im Mitteilungsblatt der Medi-
zinischen Universität Innsbruck vom 12.06.2019, Studienjahr 2018/2019, 45. Stk., Nr. 177) zu entnehmen. 
 
Ihr Profil 
 
Voraussetzungen: 

 abgeschlossenes facheinschlägiges Doktoratsstudium oder eine vergleichbare Qualifikation 

 hervorragende Forschungs- und Publikationstätigkeit 

 Potential zur Leitung einer selbstständigen wissenschaftlichen Forschungsgruppe 

 Erfahrung in der Konzeption, Einwerbung und Leitung drittmittelfinanzierter Forschungsprojekte 

 universitäre Lehrerfahrung sowie die Bereitschaft, sich in der Lehre des Fachgebietes und deren Wei-
terentwicklung zu engagieren 

 Bereitschaft zur interdisziplinären, translational orientierten Forschung 

 Erfahrung in der Analyse von genetischen Daten insbesondere von Genotyp-Imputation, genomweiter 
Assoziationsstudien und polygener Risikoscores 

 fundierte Kenntnisse in der Entwicklung und Umsetzung neuer Analyse-Methoden, Datenbanken und 
Web-Services im Bereich Genetik 

 sehr gutes technisches Verständnis in den Bereichen High-Performance Computing (HPC), Big-Data 
und Cloud-Computing 

https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html
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Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

 universitäre Lehre und Betreuung von Studierenden im Rahmen der Studienrichtungen der Universität 

 Implementierung und Leitung einer Forschungsgruppe Genom-Informatik 

 Einwerbung und Leitung von national und international geförderten Forschungsprojekten 

 Anwendung und Entwicklung innovativer Analysemethoden im Bereich Genotyp-Imputation mit 
Schwerpunkt polygener Risikoscores 

 Entwicklung von Tools zur Datenvisualisierung und Analyse, um polygene Risikoscores am Campus 
mittels HPC zu etablieren und zu stärken 

 
Wir bieten Ihnen: 

 ein attraktives Startpaket inklusive einer garantierten jährlichen Basisfinanzierung 

 eine abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Tätigkeit 

 exzellente Arbeitsbedingungen in einer höchst lebenswerten Stadt 

 ein dynamisches Forschungsumfeld 

 zahlreiche Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 

 vielfältige Unterstützungen durch zentrale Service-Einrichtungen 

 verschiedene attraktive, betriebliche Zusatzleistungen (zB Angebote, Informationen und Serviceleistun-
gen rund um das Thema Kinder[betreuung], eine betriebliche Pensionskasse zusätzlich zur gesetzli-
chen Sozialversicherung) 

 
Für diese Position ist eine Einreihung in die Verwendungsgruppe B1 (bzw. A2 mit Abschluss einer Quali-
fizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung) des Kollektivvertrages für die Arbeitneh-
mer/innen der Universitäten vorgesehen. 
 
Bewerbung: 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (siehe hierzu https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html) sind 
digital (als pdf-Dateien) in deutscher oder in englischer Sprache an folgende E-Mail-Adresse zu übermitteln: 
tenuretrack@i-med.ac.at 
 
Die Einreichfrist für Bewerbungen endet am 31.05.2023. 
 
Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgerinnen/Nicht-EU-Bürgern müssen ge-
währleistet sein. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufent-
haltskosten, die aus Anlass des Besetzungsverfahrens entstehen. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und 
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizier-
te Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Quali-
fikation vorrangig aufgenommen. 
 
Nähere Informationen zur Medizinischen Universität Innsbruck unter: http://www.i-med.ac.at/mypoint 
 

Für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker  
Rektor 

https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html
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140. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für 
Pharmakologie der Gen- oder Zelltherapie 

am Institut für Pharmakologie der Medizinischen Universität Innsbruck 
(Beschäftigungsausmaß 100 %) 

 
Mit rund 3.600 Studierenden und mehr als 2.200 Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ist die Medizinische Univer-
sität Innsbruck die bedeutendste medizinische Forschungs- und Bildungseinrichtung in Westösterreich, 
die im Herzen der Alpen herausragende Leistungen in Lehre, Forschung und PatientInnenversorgung er-
bringt. 
 
Die/der erfolgreiche Bewerberin/Bewerber schließt zunächst einen auf sechs Jahre befristeten Arbeitsver-
trag und nach Durchführung eines Verfahrens mit positivem Ergebnis eine Qualifizierungsvereinbarung ab. 
Nach Feststellung der Erfüllung der Qualifizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung er-
folgt die Umwandlung in ein Arbeitsverhältnis auf unbestimmte Zeit. Nähere Informationen sind der Betriebs-
vereinbarung über Inhalt und Modalitäten von Qualifizierungsvereinbarungen gemäß § 27 Abs. 8 Kollek-
tivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten (Uni-KV) (verlautbart im Mitteilungsblatt der Medi-
zinischen Universität Innsbruck vom 12.06.2019, Studienjahr 2018/2019, 45. Stk., Nr. 177) zu entnehmen. 
 
Ihr Profil 
 
Voraussetzungen: 

 abgeschlossenes facheinschlägiges Doktoratsstudium oder eine vergleichbare Qualifikation 

 hervorragende Forschungs- und Publikationstätigkeit 

 Potential zur Leitung einer selbstständigen wissenschaftlichen Forschungsgruppe 

 Erfahrung in der Konzeption, Einwerbung und Leitung drittmittelfinanzierter Forschungsprojekte 

 universitäre Lehrerfahrung sowie die Bereitschaft, sich in der Lehre des Fachgebiets und deren Wei-
terentwicklung zu engagieren 

 Bereitschaft zur interdisziplinären, translational orientierten Forschung 

 nachgewiesene Erfahrung auf dem Gebiet der Gen- oder Zelltherapieforschung 

 Beherrschung der deutschen Sprache, Mindestniveau B2 gemäß europäischem Referenzrahmen  
 
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

 universitäre Lehre und Betreuung von Studierenden im Rahmen der Studienrichtungen der Universität 

 Implementierung und Leitung einer Forschungsgruppe im Bereich Gen- oder Zelltherapie 

 Einwerbung und Leitung von national und international geförderten Forschungsprojekten 
 
Wir bieten Ihnen: 

 ein attraktives Startpaket inklusive einer garantierten jährlichen Basisfinanzierung 

 eine abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Tätigkeit 

 exzellente Arbeitsbedingungen in einer höchst lebenswerten Stadt 

 ein dynamisches Forschungsumfeld 

 zahlreiche Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 

 vielfältige Unterstützungen durch zentrale Service-Einrichtungen 

 verschiedene attraktive, betriebliche Zusatzleistungen (zB Angebote, Informationen und Serviceleistun-
gen rund um das Thema Kinder[betreuung], eine betriebliche Pensionskasse zusätzlich zur gesetzli-
chen Sozialversicherung) 

 
Für diese Position ist eine Einreihung in die Verwendungsgruppe B1 (bzw. A2 mit Abschluss einer Quali-
fizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung) des Kollektivvertrages für die Arbeitneh-
mer/innen der Universitäten vorgesehen. 
 
Bewerbung: 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (siehe hierzu https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html) sind 
digital (als pdf-Dateien) in deutscher oder in englischer Sprache an folgende E-Mail-Adresse zu übermitteln: 
tenuretrack@i-med.ac.at 
 
Die Einreichfrist für Bewerbungen endet am 31.05.2023. 

https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html
mailto:tenuretrack@i-med.ac.at
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Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgerinnen/Nicht-EU-Bürgern müssen ge-
währleistet sein. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufent-
haltskosten, die aus Anlass des Besetzungsverfahrens entstehen. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und 
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizier-
te Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Quali-
fikation vorrangig aufgenommen. 
 
Nähere Informationen zur Medizinischen Universität Innsbruck unter: http://www.i-med.ac.at/mypoint 
 

Für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker  
Rektor 

141. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für  
Epidemiologie kardiovaskulärer Erkrankungen  

am Institut für Gesundheitsökonomie der Medizinischen Universität Innsbruck 
(Beschäftigungsausmaß 100 %) 

 
Mit rund 3.600 Studierenden und mehr als 2.200 Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ist die Medizinische Univer-
sität Innsbruck die bedeutendste medizinische Forschungs- und Bildungseinrichtung in Westösterreich, 
die im Herzen der Alpen herausragende Leistungen in Lehre, Forschung und PatientInnenversorgung er-
bringt. 
 
Die/der erfolgreiche Bewerberin/Bewerber schließt zunächst einen auf sechs Jahre befristeten Arbeitsver-
trag und nach Durchführung eines Verfahrens mit positivem Ergebnis eine Qualifizierungsvereinbarung ab. 
Nach Feststellung der Erfüllung der Qualifizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung er-
folgt die Umwandlung in ein Arbeitsverhältnis auf unbestimmte Zeit. Nähere Informationen sind der Betriebs-
vereinbarung über Inhalt und Modalitäten von Qualifizierungsvereinbarungen gemäß § 27 Abs. 8 Kollek-
tivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten (Uni-KV) (verlautbart im Mitteilungsblatt der Medi-
zinischen Universität Innsbruck vom 12.06.2019, Studienjahr 2018/2019, 45. Stk., Nr. 177) zu entnehmen. 
 
Ihr Profil 
 
Voraussetzungen: 

 abgeschlossenes facheinschlägiges Doktoratsstudium oder eine vergleichbare Qualifikation 

 hervorragende Forschungs- und Publikationstätigkeit 

 Potential zur Leitung einer selbstständigen wissenschaftlichen Forschungsgruppe 

 Erfahrung in der Konzeption, Einwerbung und Leitung drittmittelfinanzierter Forschungsprojekte 

 universitäre Lehrerfahrung sowie die Bereitschaft, sich in der Lehre des Fachgebiets und deren Wei-
terentwicklung zu engagieren 

 Bereitschaft zur interdisziplinären, translational orientierten Forschung 

 Forschungserfahrung zu Imaging-Biomarker für Herz-Kreislauf-Erkrankungen, auch unter Berücksichti-
gung geschlechtsspezifischer Aspekte 

 umfassende Kenntnisse zu fortgeschrittenen statistischen Methoden, insbesondere zur Auswertung 
von Longitudinaldaten, zur Auswertung von Interventionsstudien, sowie zu Meta-Analysen basierend 
auf Individualdaten 

 Erfahrung im Bereich Data Science für Epidemiologie, insbesondere zur Datenbereinigung und zum 
Datenmanagement bei epidemiologischen Studien 

 umfassende Erfahrung in der Verwendung der Statistikprogramme Stata und SAS 

 Beherrschung der deutschen Sprache, Mindestniveau B2 gemäß europäischem Referenzrahmen 

 erwünscht: Forschungsaufenthalt im Ausland nach Abschluss des Doktoratsstudiums oder der ver-
gleichbaren Qualifikation 

 

http://www.i-med.ac.at/mypoint


- 362 - 

 

Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

 universitäre Lehre und Betreuung von Studierenden im Rahmen der Studienrichtungen der Universität 

 Implementierung und Leitung einer Forschungsgruppe für Epidemiologie kardiovaskulärer Erkrankun-
gen  

 Einwerbung und Leitung von national und international geförderten Forschungsprojekten 
 innovative Weiterentwicklung der Methoden im Bereich des Datenmanagements sowie Koordination 

von Datenbereinigungsprozessen 

 Forschung zu Imaging- und anderen Risikomarkern für Herz-Kreislauf-Erkrankungen in epidemiologi-
schen Einzelstudien und internationalen Konsortien 

 Erforschung von Geschlechtsunterschieden in der Atherogenese und kardiovaskulärer Risiken 
 
Wir bieten Ihnen: 

 ein attraktives Startpaket inklusive einer garantierten jährlichen Basisfinanzierung 

 eine abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Tätigkeit 

 exzellente Arbeitsbedingungen in einer höchst lebenswerten Stadt 

 ein dynamisches Forschungsumfeld 

 zahlreiche Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 

 vielfältige Unterstützungen durch zentrale Service-Einrichtungen 

 verschiedene attraktive, betriebliche Zusatzleistungen (zB Angebote, Informationen und Serviceleistun-
gen rund um das Thema Kinder[betreuung], eine betriebliche Pensionskasse zusätzlich zur gesetzli-
chen Sozialversicherung) 

 
Für diese Position ist eine Einreihung in die Verwendungsgruppe B1 (bzw. A2 mit Abschluss einer Quali-
fizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung) des Kollektivvertrages für die Arbeitneh-
mer/innen der Universitäten vorgesehen. 
 
Bewerbung: 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (siehe hierzu https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html) sind 
digital (als pdf-Dateien) in deutscher oder in englischer Sprache an folgende E-Mail-Adresse zu übermitteln: 
tenuretrack@i-med.ac.at 
 
Die Einreichfrist für Bewerbungen endet am 31.05.2023. 
 
Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgerinnen/Nicht-EU-Bürgern müssen ge-
währleistet sein. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufent-
haltskosten, die aus Anlass des Besetzungsverfahrens entstehen. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und 
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizier-
te Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Quali-
fikation vorrangig aufgenommen. 
 
Nähere Informationen zur Medizinischen Universität Innsbruck unter: http://www.i-med.ac.at/mypoint 
 

Für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker  
Rektor 

https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html
mailto:tenuretrack@i-med.ac.at
http://www.i-med.ac.at/mypoint
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142. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für  
Leberpräservation und Ex-Situ Organtherapie 

an der Universitätsklinik für Visceral-, Transplantations- und Thoraxchirurgie  
der Medizinischen Universität Innsbruck 

(Beschäftigungsausmaß 100 %) 
 
Mit rund 3.600 Studierenden und mehr als 2.200 Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ist die Medizinische Univer-
sität Innsbruck die bedeutendste medizinische Forschungs- und Bildungseinrichtung in Westösterreich, 
die im Herzen der Alpen herausragende Leistungen in Lehre, Forschung und PatientInnenversorgung er-
bringt. 
 
Die/der erfolgreiche Bewerberin/Bewerber schließt zunächst einen auf sechs Jahre befristeten Arbeitsver-
trag und nach Durchführung eines Verfahrens mit positivem Ergebnis eine Qualifizierungsvereinbarung ab. 
Nach Feststellung der Erfüllung der Qualifizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung er-
folgt die Umwandlung in ein Arbeitsverhältnis auf unbestimmte Zeit. Nähere Informationen sind der Betriebs-
vereinbarung über Inhalt und Modalitäten von Qualifizierungsvereinbarungen gemäß § 27 Abs 8 Kollektiv-
vertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten (Uni-KV) (verlautbart im Mitteilungsblatt der Medizi-
nischen Universität Innsbruck vom 12.06.2019, Studienjahr 2018/2019, 45. Stk., Nr. 177) zu entnehmen. 
 
Ihr Profil 
 
Voraussetzungen: 

 abgeschlossenes facheinschlägiges Doktoratsstudium oder eine vergleichbare Qualifikation 

 hervorragende Forschungs- und Publikationstätigkeit 

 Potential zur Leitung einer selbstständigen wissenschaftlichen Forschungsgruppe 

 Erfahrung in der Konzeption, Einwerbung und Leitung drittmittelfinanzierter Forschungsprojekte 

 universitäre Lehrerfahrung sowie die Bereitschaft, sich bei der Weiterentwicklung der medizinischen 
Studien zu engagieren 

 Bereitschaft zur interdisziplinären, translational orientierten Forschung 

 abgeschlossene Facharztausbildung in der Allgemeinchirurgie und Nachweis über die Voraussetzun-
gen für die Eintragung in die Ärzteliste  

 umfassendes Verständnis der Leber-Maschinenperfusion inklusive Techniken zur Verlängerung der 
Perfusionsdauer 

 umfassende Erfahrung in der Transplantationschirurgie mit Schwerpunkt Lebertransplantation 

 Erfahrungen in der translationalen Forschungsarbeit 

 Beherrschung der deutschen Sprache, Mindestniveau B2 gemäß europäischem Referenzrahmen  
 
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

 universitäre Lehre und Betreuung von Studierenden im Rahmen der Studienrichtungen der Universität 

 Leitung und Weiterentwicklung der Forschungsgruppe für experimentelle und klinische Leber-
Maschinenperfusion 

 Einwerbung von Drittmitteln zum Auf- und Ausbau dieses Forschungsschwerpunkten 

 Koordination der Forschungstätigkeit zur Leber-Maschinenperfusion innerhalb und in Synergie mit der 
organLife Gruppe 

 Etablierung des Leber Maschinenperfusionsmodell als Plattformforschung für Mitglieder des organLife 
Labors und anderer Partner innerhalb der Medizinischen Universität Innsbruck 

 Fokussierung der Forschungsarbeit auf Therapiekonzepte zur unmittelbaren klinischen Umsetzung 
 
Wir bieten Ihnen: 

 ein attraktives Startpaket inklusive einer garantierten jährlichen Basisfinanzierung 

 eine abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Tätigkeit 

 exzellente Arbeitsbedingungen in einer höchst lebenswerten Stadt 

 ein dynamisches Forschungsumfeld 

 zahlreiche Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 

 vielfältige Unterstützungen durch zentrale Service-Einrichtungen 

 verschiedene attraktive, betriebliche Zusatzleistungen (zB Angebote, Informationen und Serviceleistun-
gen rund um das Thema Kinder[betreuung], eine betriebliche Pensionskasse zusätzlich zur gesetzli-
chen Sozialversicherung) 
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Für diese Position ist eine Einreihung in die Verwendungsgruppe B1 (bzw. A2 mit Abschluss einer Quali-
fizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung) des Kollektivvertrages für die Arbeitneh-
mer/innen der Universitäten vorgesehen. 
 
Bewerbung: 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (siehe hierzu https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html) sind 
digital (als pdf-Dateien) in deutscher oder in englischer Sprache an folgende E-Mail-Adresse zu übermitteln: 
tenuretrack@i-med.ac.at 
 
Die Einreichfrist für Bewerbungen endet am 31.05.2023. 
 
Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgerinnen/Nicht-EU-Bürgern müssen ge-
währleistet sein. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufent-
haltskosten, die aus Anlass des Besetzungsverfahrens entstehen. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und 
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizier-
te Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Quali-
fikation vorrangig aufgenommen. 
 
Nähere Informationen zur Medizinischen Universität Innsbruck unter: http://www.i-med.ac.at/mypoint 
 

Für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker  
Rektor 

143. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für  
experimentelle kardiovaskuläre Inflammationsforschung  

an der Universitätsklinik für Herzchirurgie der Medizinischen Universität Innsbruck 
(Beschäftigungsausmaß 100 %) 

 
Mit rund 3.600 Studierenden und mehr als 2.200 Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ist die Medizinische Univer-
sität Innsbruck die bedeutendste medizinische Forschungs- und Bildungseinrichtung in Westösterreich, 
die im Herzen der Alpen herausragende Leistungen in Lehre, Forschung und PatientInnenversorgung er-
bringt. 
 
Die/der erfolgreiche Bewerberin/Bewerber schließt zunächst einen auf sechs Jahre befristeten Arbeitsver-
trag und nach Durchführung eines Verfahrens mit positivem Ergebnis eine Qualifizierungsvereinbarung ab. 
Nach Feststellung der Erfüllung der Qualifizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung er-
folgt die Umwandlung in ein Arbeitsverhältnis auf unbestimmte Zeit. Nähere Informationen sind der Betriebs-
vereinbarung über Inhalt und Modalitäten von Qualifizierungsvereinbarungen gemäß § 27 Abs. 8 Kollek-
tivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten (Uni-KV) (verlautbart im Mitteilungsblatt der Medi-
zinischen Universität Innsbruck vom 12.06.2019, Studienjahr 2018/2019, 45. Stk., Nr. 177) zu entnehmen. 
 
Ihr Profil 
 
Voraussetzungen: 

 abgeschlossenes facheinschlägiges Doktoratsstudium oder eine vergleichbare Qualifikation 

 hervorragende Forschungs- und Publikationstätigkeit 

 Potential zur Leitung einer selbstständigen wissenschaftlichen Forschungsgruppe 

 Erfahrung in der Konzeption, Einwerbung und Leitung drittmittelfinanzierter Forschungsprojekte 

 universitäre Lehrerfahrung sowie die Bereitschaft, sich in der Lehre des Fachgebiets und deren Wei-
terentwicklung zu engagieren 

https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html
mailto:tenuretrack@i-med.ac.at
http://www.i-med.ac.at/mypoint
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 Bereitschaft zur interdisziplinären, translational orientierten Forschung 

 abgeschlossene Facharztausbildung in Herzchirurgie und Nachweis über die Voraussetzungen für die 
Eintragung in die Ärzteliste  

 Einbindung in eine interdisziplinäre Forschungsgruppe zum Thema molekulare Mechanismen zur Re-
generation des Herzens 

 Erfahrung mit kardiovaskulären Tiermodellen  

 Beherrschung der deutschen Sprache, Mindestniveau B2 gemäß europäischem Referenzrahmen  
 
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

 universitäre Lehre und Betreuung von Studierenden im Rahmen der Studienrichtungen der Universität 

 Implementierung und Leitung einer Forschungsgruppe für experimentelle kardiovaskuläre Inflammation 

 Einwerbung und Leitung von national und international geförderten Forschungsprojekten 
 Ausbau experimenteller Methoden im Forschungslabor 

 Maßnahmensetzung zur langfristigen Weiterentwicklung des bestehenden Laborteams  
 
Wir bieten Ihnen: 

 ein attraktives Startpaket inklusive einer garantierten jährlichen Basisfinanzierung 

 eine abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Tätigkeit 

 exzellente Arbeitsbedingungen in einer höchst lebenswerten Stadt 

 ein dynamisches Forschungsumfeld 

 zahlreiche Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 

 vielfältige Unterstützungen durch zentrale Service-Einrichtungen 

 verschiedene attraktive, betriebliche Zusatzleistungen (zB Angebote, Informationen und Serviceleistun-
gen rund um das Thema Kinder[betreuung], eine betriebliche Pensionskasse zusätzlich zur gesetzli-
chen Sozialversicherung) 

 
Für diese Position ist eine Einreihung in die Verwendungsgruppe B1 (bzw. A2 mit Abschluss einer Quali-
fizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung) des Kollektivvertrages für die Arbeitneh-
mer/innen der Universitäten vorgesehen. 
 
Bewerbung: 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (siehe hierzu https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html) sind 
digital (als pdf-Dateien) in deutscher oder in englischer Sprache an folgende E-Mail-Adresse zu übermitteln: 
tenuretrack@i-med.ac.at 
 
Die Einreichfrist für Bewerbungen endet am 31.05.2023. 
 
Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgerinnen/Nicht-EU-Bürgern müssen ge-
währleistet sein. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufent-
haltskosten, die aus Anlass des Besetzungsverfahrens entstehen. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und 
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizier-
te Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Quali-
fikation vorrangig aufgenommen. 
 
Nähere Informationen zur Medizinischen Universität Innsbruck unter: http://www.i-med.ac.at/mypoint 
 

Für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker  
Rektor 

https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html
mailto:tenuretrack@i-med.ac.at
http://www.i-med.ac.at/mypoint
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144. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für 
Translationale Reanimationsforschung 

an der Universitätsklinik für Anästhesie und Intensivmedizin der Medizinischen Universität Innsbruck 
(Beschäftigungsausmaß 100 %) 

 
Mit rund 3.600 Studierenden und mehr als 2.200 Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ist die Medizinische Univer-
sität Innsbruck die bedeutendste medizinische Forschungs- und Bildungseinrichtung in Westösterreich, 
die im Herzen der Alpen herausragende Leistungen in Lehre, Forschung und PatientInnenversorgung er-
bringt. 
 
Die/der erfolgreiche Bewerberin/Bewerber schließt zunächst einen auf sechs Jahre befristeten Arbeitsver-
trag und nach Durchführung eines Verfahrens mit positivem Ergebnis eine Qualifizierungsvereinbarung ab. 
Nach Feststellung der Erfüllung der Qualifizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung er-
folgt die Umwandlung in ein Arbeitsverhältnis auf unbestimmte Zeit. Nähere Informationen sind der Betriebs-
vereinbarung über Inhalt und Modalitäten von Qualifizierungsvereinbarungen gemäß § 27 Abs. 8 Kollek-
tivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten (Uni-KV) (verlautbart im Mitteilungsblatt der Medi-
zinischen Universität Innsbruck vom 12.06.2019, Studienjahr 2018/2019, 45. Stk., Nr. 177) zu entnehmen. 
 
Ihr Profil 
 
Voraussetzungen: 

 abgeschlossenes facheinschlägiges Doktoratsstudium oder eine vergleichbare Qualifikation 

 hervorragende Forschungs- und Publikationstätigkeit 

 Potential zur Leitung einer selbstständigen wissenschaftlichen Forschungsgruppe 

 Erfahrung in der Konzeption, Einwerbung und Leitung drittmittelfinanzierter Forschungsprojekte 

 universitäre Lehrerfahrung sowie die Bereitschaft, sich in der Lehre des Fachgebiets und deren Wei-
terentwicklung zu engagieren 

 Bereitschaft zur interdisziplinären, translational orientierten Forschung 

 abgeschlossene Facharztausbildung in Anästhesie und Intensivmedizin und Nachweis über die  
Voraussetzungen für die Eintragung in die Ärzteliste  

 sehr gute Expertise in Herz- und Transplantationsanästhesie und Intensivmedizin 

 Fachkundenachweis zur selbstständigen Planung und Durchführung von Großtierversuchen (Felasa B 
oder Äquivalent) 

 wissenschaftliche Expertise insbesondere in den Bereichen multimodales Neuromonitoring, Hirnphy-
siologie, extrakorporale Reanimation, Ex-Vivo Perfusion, Hypothermie und Wiedererwärmung 

 Beherrschung der deutschen Sprache, Mindestniveau B2 gemäß europäischem Referenzrahmen  
 

Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

 universitäre Lehre und Betreuung von Studierenden im Rahmen der Studienrichtungen der Universität 

 Aufbau und Leitung einer Forschungsgruppe im Bereich Translationale Reanimationsforschung  

 Einwerbung und Leitung von national und international geförderten Forschungsprojekten 
 Erforschung neuer Technologien zur zerebralen Überwachung in Arrest- und Periarrestsituationen 
 
Wir bieten Ihnen: 

 ein attraktives Startpaket inklusive einer garantierten jährlichen Basisfinanzierung 

 eine abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Tätigkeit 

 exzellente Arbeitsbedingungen in einer höchst lebenswerten Stadt 

 ein dynamisches Forschungsumfeld 

 zahlreiche Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 

 vielfältige Unterstützungen durch zentrale Service-Einrichtungen 

 verschiedene attraktive, betriebliche Zusatzleistungen (zB Angebote, Informationen und Serviceleistun-
gen rund um das Thema Kinder[betreuung], eine betriebliche Pensionskasse zusätzlich zur gesetzli-
chen Sozialversicherung) 

 
Für diese Position ist eine Einreihung in die Verwendungsgruppe B1 (bzw. A2 mit Abschluss einer Quali-
fizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung) des Kollektivvertrages für die Arbeitneh-
mer/innen der Universitäten vorgesehen. 
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Bewerbung: 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (siehe hierzu https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html) sind 
digital (als pdf-Dateien) in deutscher oder in englischer Sprache an folgende E-Mail-Adresse zu übermitteln: 
tenuretrack@i-med.ac.at 
 
Die Einreichfrist für Bewerbungen endet am 31.05.2023. 
 
Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgerinnen/Nicht-EU-Bürgern müssen ge-
währleistet sein. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufent-
haltskosten, die aus Anlass des Besetzungsverfahrens entstehen. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und 
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizier-
te Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Quali-
fikation vorrangig aufgenommen. 
 
Nähere Informationen zur Medizinischen Universität Innsbruck unter: http://www.i-med.ac.at/mypoint 
 

Für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker  
Rektor 

145. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für 
Translationale Hepatologie 

an der Universitätsklinik für Innere Medizin I der Medizinischen Universität Innsbruck 
(Beschäftigungsausmaß 100 %) 

 
Mit rund 3.600 Studierenden und mehr als 2.200 Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ist die Medizinische Univer-
sität Innsbruck die bedeutendste medizinische Forschungs- und Bildungseinrichtung in Westösterreich, 
die im Herzen der Alpen herausragende Leistungen in Lehre, Forschung und PatientInnenversorgung er-
bringt. 
 
Die/der erfolgreiche Bewerberin/Bewerber schließt zunächst einen auf sechs Jahre befristeten Arbeitsver-
trag und nach Durchführung eines Verfahrens mit positivem Ergebnis eine Qualifizierungsvereinbarung ab. 
Nach Feststellung der Erfüllung der Qualifizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung er-
folgt die Umwandlung in ein Arbeitsverhältnis auf unbestimmte Zeit. Nähere Informationen sind der Betriebs-
vereinbarung über Inhalt und Modalitäten von Qualifizierungsvereinbarungen gemäß § 27 Abs. 8 Kollek-
tivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten (Uni-KV) (verlautbart im Mitteilungsblatt der Medi-
zinischen Universität Innsbruck vom 12.06.2019, Studienjahr 2018/2019, 45. Stk., Nr. 177) zu entnehmen. 
 
Ihr Profil 
 
Voraussetzungen: 

 abgeschlossenes facheinschlägiges Doktoratsstudium oder eine vergleichbare Qualifikation 

 hervorragende Forschungs- und Publikationstätigkeit 

 Potential zur Leitung einer selbstständigen wissenschaftlichen Forschungsgruppe 

 Erfahrung in der Konzeption, Einwerbung und Leitung drittmittelfinanzierter Forschungsprojekte 

 universitäre Lehrerfahrung sowie die Bereitschaft, sich in der Lehre des Fachgebiets und deren Wei-
terentwicklung zu engagieren 

 Bereitschaft zur interdisziplinären, translational orientierten Forschung 

 abgeschlossene Facharztausbildung in Innerer Medizin sowie Gastroenterologie & Hepatologie und 
Nachweis über die Voraussetzungen für die Eintragung in die Ärzteliste  

 translationale Forschungserfahrung im Bereich genetischer Lebererkrankungen und 
Lebertransplantation 

 Erfahrung in der Durchführung klinischer Studien 

 Beherrschung der deutschen Sprache, Mindestniveau B2 gemäß europäischem Referenzrahmen  

https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html
mailto:tenuretrack@i-med.ac.at
http://www.i-med.ac.at/mypoint
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Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

 universitäre Lehre und Betreuung von Studierenden im Rahmen der Studienrichtungen der Universität 

 Implementierung und Leitung einer Forschungsgruppe Translationale Hepatologie 

 Einwerbung und Leitung von national und international geförderten Forschungsprojekten 
 Planung und Durchführung klinischer Studien 
 
Wir bieten Ihnen: 

 ein attraktives Startpaket inklusive einer garantierten jährlichen Basisfinanzierung 

 eine abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Tätigkeit 

 exzellente Arbeitsbedingungen in einer höchst lebenswerten Stadt 

 ein dynamisches Forschungsumfeld 

 zahlreiche Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 

 vielfältige Unterstützungen durch zentrale Service-Einrichtungen 

 verschiedene attraktive, betriebliche Zusatzleistungen (zB Angebote, Informationen und Serviceleistun-
gen rund um das Thema Kinder[betreuung], eine betriebliche Pensionskasse zusätzlich zur gesetzli-
chen Sozialversicherung) 

 
Für diese Position ist eine Einreihung in die Verwendungsgruppe B1 (bzw. A2 mit Abschluss einer Quali-
fizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung) des Kollektivvertrages für die Arbeitneh-
mer/innen der Universitäten vorgesehen. 
 
Bewerbung: 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (siehe hierzu https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html) sind 
digital (als pdf-Dateien) in deutscher oder in englischer Sprache an folgende E-Mail-Adresse zu übermitteln: 
tenuretrack@i-med.ac.at 
 
Die Einreichfrist für Bewerbungen endet am 31.05.2023. 
 
Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgerinnen/Nicht-EU-Bürgern müssen ge-
währleistet sein. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufent-
haltskosten, die aus Anlass des Besetzungsverfahrens entstehen. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und 
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizier-
te Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Quali-
fikation vorrangig aufgenommen. 
 
Nähere Informationen zur Medizinischen Universität Innsbruck unter: http://www.i-med.ac.at/mypoint 
 

Für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker  
Rektor 

https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html
mailto:tenuretrack@i-med.ac.at
http://www.i-med.ac.at/mypoint
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146. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für  
Präzisionsonkologie 

an der Universitätsklinik für Innere Medizin V, Schwerpunkte Hämatologie und Onkologie  
der Medizinischen Universität Innsbruck 

(Beschäftigungsausmaß 100 %) 
 

Mit rund 3.600 Studierenden und mehr als 2.200 Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ist die Medizinische Univer-
sität Innsbruck die bedeutendste medizinische Forschungs- und Bildungseinrichtung in Westösterreich, 
die im Herzen der Alpen herausragende Leistungen in Lehre, Forschung und PatientInnenversorgung er-
bringt. 
 
Die/der erfolgreiche Bewerberin/Bewerber schließt zunächst einen auf sechs Jahre befristeten Arbeitsver-
trag und nach Durchführung eines Verfahrens mit positivem Ergebnis eine Qualifizierungsvereinbarung ab. 
Nach Feststellung der Erfüllung der Qualifizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung er-
folgt die Umwandlung in ein Arbeitsverhältnis auf unbestimmte Zeit. Nähere Informationen sind der Betriebs-
vereinbarung über Inhalt und Modalitäten von Qualifizierungsvereinbarungen gemäß § 27 Abs. 8 Kollek-
tivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten (Uni-KV) (verlautbart im Mitteilungsblatt der Medi-
zinischen Universität Innsbruck vom 12.06.2019, Studienjahr 2018/2019, 45. Stk., Nr. 177) zu entnehmen. 
 
Ihr Profil 
 
Voraussetzungen: 

 abgeschlossenes facheinschlägiges Doktoratsstudium oder eine vergleichbare Qualifikation 

 herausragende Forschungs- und Publikationstätigkeit  

 Potential zur Leitung einer selbstständigen wissenschaftlichen Forschungsgruppe 

 Erfahrung in der Konzeption, Einwerbung und Leitung drittmittelfinanzierter Forschungsprojekte 

 universitäre Lehrerfahrung sowie die Bereitschaft, sich in der Lehre des Fachgebiets und deren Wei-
terentwicklung zu engagieren 

 Bereitschaft zur interdisziplinären, translational orientierten Forschung 

 Forschungserfahrung in der Charakterisierung des Tumor Immun-Mikromilieus und/oder Tumorimmu-
nologie 

 Erfahrung in der Etablierung von neuen Technologien (zB Einzelzell RNA-Sequenzierung, multi-
dimensionale histologische Gewebstypisierung) zur Charakterisierung des Tumor Mikromilieus 

 Beherrschung der deutschen Sprache, Mindestniveau B2 gemäß europäischem Referenzrahmen  
 
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

 universitäre Lehre und Betreuung von Studierenden im Rahmen der Studienrichtungen der Universität 

 Implementierung und Leitung einer Forschungsgruppe im Feld der Präzisionsonkologie   

 Einwerbung und Leitung von national und international geförderten Forschungsprojekten 
 
Wir bieten Ihnen: 

 ein attraktives Startpaket inklusive einer garantierten jährlichen Basisfinanzierung 

 eine abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Tätigkeit 

 exzellente Arbeitsbedingungen in einer höchst lebenswerten Stadt 

 ein dynamisches Forschungsumfeld 

 zahlreiche Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 

 vielfältige Unterstützungen durch zentrale Service-Einrichtungen 

 verschiedene attraktive, betriebliche Zusatzleistungen (zB Angebote, Informationen und Serviceleistun-
gen rund um das Thema Kinder[betreuung], eine betriebliche Pensionskasse zusätzlich zur gesetzli-
chen Sozialversicherung) 

 
Für diese Position ist eine Einreihung in die Verwendungsgruppe B1 (bzw. A2 mit Abschluss einer Quali-
fizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung) des Kollektivvertrages für die Arbeitneh-
mer/innen der Universitäten vorgesehen. 
 
Bewerbung: 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (siehe hierzu https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html) sind 
digital (als pdf-Dateien) in deutscher oder in englischer Sprache an folgende E-Mail-Adresse zu übermitteln: 
tenuretrack@i-med.ac.at 

https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html
mailto:tenuretrack@i-med.ac.at
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Die Einreichfrist für Bewerbungen endet am 31.05.2023. 
 
Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgerinnen/Nicht-EU-Bürgern müssen ge-
währleistet sein. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufent-
haltskosten, die aus Anlass des Besetzungsverfahrens entstehen. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und 
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizier-
te Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Quali-
fikation vorrangig aufgenommen. 
 
Nähere Informationen zur Medizinischen Universität Innsbruck unter: http://www.i-med.ac.at/mypoint 
 

Für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker  
Rektor 

147. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für  
Psychiatrie mit Schwerpunkt soziale Kognition bei schizophrenen und  
affektiven Störungen 

an der Universitätsklinik für Psychiatrie I der Medizinischen Universität Innsbruck 
(Beschäftigungsausmaß 100 %) 

 
Mit rund 3.600 Studierenden und mehr als 2.200 Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ist die Medizinische Univer-
sität Innsbruck die bedeutendste medizinische Forschungs- und Bildungseinrichtung in Westösterreich, 
die im Herzen der Alpen herausragende Leistungen in Lehre, Forschung und PatientInnenversorgung er-
bringt. 
 
Die/der erfolgreiche Bewerberin/Bewerber schließt zunächst einen auf sechs Jahre befristeten Arbeitsver-
trag und nach Durchführung eines Verfahrens mit positivem Ergebnis eine Qualifizierungsvereinbarung ab. 
Nach Feststellung der Erfüllung der Qualifizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung er-
folgt die Umwandlung in ein Arbeitsverhältnis auf unbestimmte Zeit. Nähere Informationen sind der Betriebs-
vereinbarung über Inhalt und Modalitäten von Qualifizierungsvereinbarungen gemäß § 27 Abs. 8 Kollek-
tivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten (Uni-KV) (verlautbart im Mitteilungsblatt der Medi-
zinischen Universität Innsbruck vom 12.06.2019, Studienjahr 2018/2019, 45. Stk., Nr. 177) zu entnehmen. 
 
Ihr Profil 
 
Voraussetzungen: 

 abgeschlossenes facheinschlägiges Doktoratsstudium oder eine vergleichbare Qualifikation 

 hervorragende Forschungs- und Publikationstätigkeit 

 Potential zur Leitung einer selbständigen wissenschaftlichen Forschungsgruppe 

 Erfahrung in der Konzeption drittmittelfinanzierter Forschungsprojekte 

 universitäre Lehrerfahrung sowie die Bereitschaft, sich in der Lehre des Fachgebiets und deren Wei-
terentwicklung zu engagieren 

 Bereitschaft zur interdisziplinären, translational orientierten Forschung 

 abgeschlossene Facharztausbildung in Psychiatrie und Psychotherapeutischer Medizin und Nachweis 
über die Voraussetzungen für die Eintragung in die Ärzteliste  

 habilitationsäquivalente wissenschaftliche Expertise im Bereich Soziale Kognition bei schweren psychi-
schen Erkrankungen 

 abgeschlossene bzw. laufende Ausbildung in kognitiver Verhaltenstherapie bei Psychosen  

 Beherrschung der deutschen Sprache, Mindestniveau B2 gemäß europäischem Referenzrahmen  
 

http://www.i-med.ac.at/mypoint
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Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

 universitäre Lehre und Betreuung von Studierenden im Rahmen der Studienrichtungen der Universität 

 Implementierung und Leitung einer Forschungsgruppe für soziale Kognition bei schizophrenen und 
affektiven Störungen 

 Einwerbung und Leitung von national und international geförderten Forschungsprojekten 
 
Wir bieten Ihnen: 

 ein attraktives Startpaket inklusive einer garantierten jährlichen Basisfinanzierung 

 eine abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Tätigkeit 

 exzellente Arbeitsbedingungen in einer höchst lebenswerten Stadt 

 ein dynamisches Forschungsumfeld 

 zahlreiche Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 

 vielfältige Unterstützungen durch zentrale Service-Einrichtungen 

 verschiedene attraktive, betriebliche Zusatzleistungen (zB Angebote, Informationen und Serviceleistun-
gen rund um das Thema Kinder[betreuung], eine betriebliche Pensionskasse zusätzlich zur gesetzli-
chen Sozialversicherung) 

 
Für diese Position ist eine Einreihung in die Verwendungsgruppe B1 (bzw. A2 mit Abschluss einer Quali-
fizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung) des Kollektivvertrages für die Arbeitneh-
mer/innen der Universitäten vorgesehen. 
 
Bewerbung: 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (siehe hierzu https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html) sind 
digital (als pdf-Dateien) in deutscher oder in englischer Sprache an folgende E-Mail-Adresse zu übermitteln: 
tenuretrack@i-med.ac.at 
 
Die Einreichfrist für Bewerbungen endet am 31.05.2023. 
 
Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgerinnen/Nicht-EU-Bürgern müssen ge-
währleistet sein. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufent-
haltskosten, die aus Anlass des Besetzungsverfahrens entstehen. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und 
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizier-
te Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Quali-
fikation vorrangig aufgenommen. 
 
Nähere Informationen zur Medizinischen Universität Innsbruck unter: http://www.i-med.ac.at/mypoint 
 

Für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker  
Rektor 

https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html
mailto:tenuretrack@i-med.ac.at
http://www.i-med.ac.at/mypoint
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148. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für  
Pädiatrische Kardiologie mit Schwerpunkt Metabolische Kardiodiagnostik 

an der Universitätsklinik für Pädiatrie III der Medizinischen Universität Innsbruck 
(Beschäftigungsausmaß 100 %) 

 
Mit rund 3.600 Studierenden und mehr als 2.200 Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ist die Medizinische Univer-
sität Innsbruck die bedeutendste medizinische Forschungs- und Bildungseinrichtung in Westösterreich, 
die im Herzen der Alpen herausragende Leistungen in Lehre, Forschung und PatientInnenversorgung er-
bringt. 
 
Die/der erfolgreiche Bewerberin/Bewerber schließt zunächst einen auf sechs Jahre befristeten Arbeitsver-
trag und nach Durchführung eines Verfahrens mit positivem Ergebnis eine Qualifizierungsvereinbarung ab. 
Nach Feststellung der Erfüllung der Qualifizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung er-
folgt die Umwandlung in ein Arbeitsverhältnis auf unbestimmte Zeit. Nähere Informationen sind der Betriebs-
vereinbarung über Inhalt und Modalitäten von Qualifizierungsvereinbarungen gemäß § 27 Abs. 8 Kollek-
tivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten (Uni-KV) (verlautbart im Mitteilungsblatt der Medi-
zinischen Universität Innsbruck vom 12.06.2019, Studienjahr 2018/2019, 45. Stk., Nr. 177) zu entnehmen. 
 
Ihr Profil 
 
Voraussetzungen: 

 abgeschlossenes facheinschlägiges Doktoratsstudium oder eine vergleichbare Qualifikation 

 hervorragende Forschungs- und Publikationstätigkeit 

 Potential zur Leitung einer selbstständigen wissenschaftlichen Forschungsgruppe 

 Erfahrung in der Konzeption, Einwerbung und Leitung drittmittelfinanzierter Forschungsprojekte 

 universitäre Lehrerfahrung sowie die Bereitschaft, sich in der Lehre des Fachgebiets und deren Wei-
terentwicklung zu engagieren 

 Bereitschaft zur interdisziplinären, translational orientierten Forschung 

 abgeschlossene Facharztausbildung in Kinder- und Jugendheilkunde und Nachweis über die Voraus-
setzungen für die Eintragung in die Ärzteliste  

 profunde Kenntnisse auf dem Gebiet der Pädiatrischen Kardiologie von Feten bis zum Erwachsenen 
mit angeborenem Herzfehler oder angeborener Herzerkrankung 

 Erfahrung in der Durchführung von Metabolom- und Proteomstudien  

 Beherrschung der deutschen Sprache, Mindestniveau B2 gemäß europäischem Referenzrahmen  
 
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

 universitäre Lehre und Betreuung von Studierenden im Rahmen der Studienrichtungen der Universität 

 Implementierung und Leitung einer Forschungsgruppe mit dem Fokus auf Metabolische Kardiodiagnos-
tik  

 Einwerbung und Leitung von national und international geförderten Forschungsprojekten 

 Interaktion mit den lokalen Forschungsgruppen in den Bereichen Kardiologie, Stoffwechselmedizin, 
Metabolomics, Proteomics sowie mit internationalen Projektpartnern in diesen Bereichen 

 
Wir bieten Ihnen: 

 ein attraktives Startpaket inklusive einer garantierten jährlichen Basisfinanzierung 

 eine abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Tätigkeit 

 exzellente Arbeitsbedingungen in einer höchst lebenswerten Stadt 

 ein dynamisches Forschungsumfeld 

 zahlreiche Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 

 vielfältige Unterstützungen durch zentrale Service-Einrichtungen 

 verschiedene attraktive, betriebliche Zusatzleistungen (zB Angebote, Informationen und Serviceleistun-
gen rund um das Thema Kinder[betreuung], eine betriebliche Pensionskasse zusätzlich zur gesetzli-
chen Sozialversicherung) 

 
Für diese Position ist eine Einreihung in die Verwendungsgruppe B1 (bzw. A2 mit Abschluss einer Quali-
fizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung) des Kollektivvertrages für die Arbeitneh-
mer/innen der Universitäten vorgesehen. 
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Bewerbung: 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (siehe hierzu https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html) sind 
digital (als pdf-Dateien) in deutscher oder in englischer Sprache an folgende E-Mail-Adresse zu übermitteln: 
tenuretrack@i-med.ac.at 
 
Die Einreichfrist für Bewerbungen endet am 31.05.2023. 
 
Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgerinnen/Nicht-EU-Bürgern müssen ge-
währleistet sein. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufent-
haltskosten, die aus Anlass des Besetzungsverfahrens entstehen. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und 
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizier-
te Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Quali-
fikation vorrangig aufgenommen. 
 
Nähere Informationen zur Medizinischen Universität Innsbruck unter: http://www.i-med.ac.at/mypoint 
 

Für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker  
Rektor 

149. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für  
Experimentelle kognitive Neuropsychologie 

an der Universitätsklinik für Neurologie der Medizinischen Universität Innsbruck 
(Beschäftigungsausmaß 100 %) 

 
Mit rund 3.600 Studierenden und mehr als 2.200 Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ist die Medizinische Univer-
sität Innsbruck die bedeutendste medizinische Forschungs- und Bildungseinrichtung in Westösterreich, 
die im Herzen der Alpen herausragende Leistungen in Lehre, Forschung und PatientInnenversorgung er-
bringt. 
 
Die/der erfolgreiche Bewerberin/Bewerber schließt zunächst einen auf sechs Jahre befristeten Arbeitsver-
trag und nach Durchführung eines Verfahrens mit positivem Ergebnis eine Qualifizierungsvereinbarung ab. 
Nach Feststellung der Erfüllung der Qualifizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung er-
folgt die Umwandlung in ein Arbeitsverhältnis auf unbestimmte Zeit. Nähere Informationen sind der Betriebs-
vereinbarung über Inhalt und Modalitäten von Qualifizierungsvereinbarungen gemäß § 27 Abs. 8 Kollek-
tivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten (Uni-KV) (verlautbart im Mitteilungsblatt der Medi-
zinischen Universität Innsbruck vom 12.06.2019, Studienjahr 2018/2019, 45. Stk., Nr. 177) zu entnehmen. 
 
Ihr Profil 
 
Voraussetzungen: 

 abgeschlossenes facheinschlägiges Doktoratsstudium oder eine vergleichbare Qualifikation 

 hervorragende Forschungs- und Publikationstätigkeit 

 Potential zur Leitung einer selbstständigen wissenschaftlichen Forschungsgruppe 

 Erfahrung in der Konzeption, Einwerbung und Leitung drittmittelfinanzierter Forschungsprojekte 

 universitäre Lehrerfahrung sowie die Bereitschaft, sich in der Lehre des Fachgebiets und deren Wei-
terentwicklung zu engagieren 

 Bereitschaft zur interdisziplinären, translational orientierten Forschung 

 profunde klinische und wissenschaftliche Expertise auf dem Gebiet Neurokognitive Störungen 

 Expertise für innovative neuropsychologische Testverfahren 

 Bereitschaft zur fachübergreifenden interdisziplinären Zusammenarbeit mit dem Department für Psy-
chiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik 

 Beherrschung der deutschen Sprache, Mindestniveau B2 gemäß europäischem Referenzrahmen  

https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html
mailto:tenuretrack@i-med.ac.at
http://www.i-med.ac.at/mypoint
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Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

 universitäre Lehre und Betreuung von Studierenden im Rahmen der Studienrichtungen der Universität 

 Implementierung und Leitung einer der Forschungsgruppe im Bereich der Experimentellen Kognitiven 
Neuropsychologie 

 Einwerbung und Leitung von national und international geförderten Forschungsprojekten 

 Planung und Durchführung von Interventionsstudien bei Patientinnen/Patienten mit neuropsychologi-
schen Störungen 

 
Wir bieten Ihnen: 

 ein attraktives Startpaket inklusive einer garantierten jährlichen Basisfinanzierung 

 eine abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Tätigkeit 

 exzellente Arbeitsbedingungen in einer höchst lebenswerten Stadt 

 ein dynamisches Forschungsumfeld 

 zahlreiche Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 

 vielfältige Unterstützungen durch zentrale Service-Einrichtungen 

 verschiedene attraktive, betriebliche Zusatzleistungen (zB Angebote, Informationen und Serviceleistun-
gen rund um das Thema Kinder[betreuung], eine betriebliche Pensionskasse zusätzlich zur gesetzli-
chen Sozialversicherung) 

 
Für diese Position ist eine Einreihung in die Verwendungsgruppe B1 (bzw. A2 mit Abschluss einer Quali-
fizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung) des Kollektivvertrages für die Arbeitneh-
mer/innen der Universitäten vorgesehen. 
 
Bewerbung: 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (siehe hierzu https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html) sind 
digital (als pdf-Dateien) in deutscher oder in englischer Sprache an folgende E-Mail-Adresse zu übermitteln: 
tenuretrack@i-med.ac.at 
 
Die Einreichfrist für Bewerbungen endet am 31.05.2023. 
 
Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgerinnen/Nicht-EU-Bürgern müssen ge-
währleistet sein. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufent-
haltskosten, die aus Anlass des Besetzungsverfahrens entstehen. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und 
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizier-
te Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Quali-
fikation vorrangig aufgenommen. 
 
Nähere Informationen zur Medizinischen Universität Innsbruck unter: http://www.i-med.ac.at/mypoint 
 

Für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker  
Rektor 

https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html
mailto:tenuretrack@i-med.ac.at
http://www.i-med.ac.at/mypoint
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150. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für  
Kinder- und Jugendgynäkologie mit den Schwerpunkten sexuelle  
Entwicklung, Fertilität und Verhütung  

an der Universitätsklinik für Gynäkologische Endokrinologie und Reproduktionsmedizin  
der Medizinischen Universität Innsbruck 

(Beschäftigungsausmaß 100 %) 
 
Mit rund 3.600 Studierenden und mehr als 2.200 Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ist die Medizinische Univer-
sität Innsbruck die bedeutendste medizinische Forschungs- und Bildungseinrichtung in Westösterreich, 
die im Herzen der Alpen herausragende Leistungen in Lehre, Forschung und PatientInnenversorgung er-
bringt. 
 
Die/der erfolgreiche Bewerberin/Bewerber schließt zunächst einen auf sechs Jahre befristeten Arbeitsver-
trag und nach Durchführung eines Verfahrens mit positivem Ergebnis eine Qualifizierungsvereinbarung ab. 
Nach Feststellung der Erfüllung der Qualifizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung er-
folgt die Umwandlung in ein Arbeitsverhältnis auf unbestimmte Zeit. Nähere Informationen sind der Betriebs-
vereinbarung über Inhalt und Modalitäten von Qualifizierungsvereinbarungen gemäß § 27 Abs. 8 Kollek-
tivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten (Uni-KV) (verlautbart im Mitteilungsblatt der Medi-
zinischen Universität Innsbruck vom 12.06.2019, Studienjahr 2018/2019, 45. Stk., Nr. 177) zu entnehmen. 
 
Ihr Profil 
 
Voraussetzungen: 

 abgeschlossenes facheinschlägiges Doktoratsstudium oder eine vergleichbare Qualifikation 

 hervorragende Forschungs- und Publikationstätigkeit 

 Potential zur Leitung einer selbstständigen wissenschaftlichen Forschungsgruppe 

 Erfahrung in der Konzeption, Einwerbung und Leitung drittmittelfinanzierter Forschungsprojekte 

 universitäre Lehrerfahrung sowie die Bereitschaft, sich in der Lehre des Fachgebiets und deren Weiter-
entwicklung zu engagieren 

 Bereitschaft zur interdisziplinären, translational orientierten Forschung 

 abgeschlossene Facharztausbildung in der Gynäkologie und Geburtshilfe sowie Erfahrung im Bereich 
der Gynäkologischen Endokrinologie und Reproduktionsmedizin und Nachweis über die Voraussetzun-
gen für die Eintragung in die Ärzteliste  

 ausgewiesene Expertise im Bereich der Kinder- und Jugendgynäkologie mit fächerübergreifender Ver-
netzung 

 Erfahrung in der Gestaltung und Durchführung der Sexualaufklärung von Kindern und Jugendlichen 
sowie in der Präventionsarbeit (Gewalt, Jugendschutz) 

 Beherrschung der deutschen Sprache, Mindestniveau B2 gemäß europäischem Referenzrahmen  
 
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

 universitäre Lehre und Betreuung von Studierenden im Rahmen der Studienrichtungen der Universität 

 Aufbau und Leitung einer fächerübergreifenden Forschungsgruppe im Bereich der Kinder- und Ju-
gendgynäkologie mit den Schwerpunkten sexuelle Entwicklung, Fertilität und Verhütung 

 Einwerbung und Leitung von national und international geförderten Forschungsprojekten 

 Entwicklung neuer Konzepte und Inhalte für die zeitgemäße Durchführung der Sexualaufklärung und 
wissenschaftliche Begleitung während und nach der Implementierungsphase 

 wissenschaftliche Untersuchung der Einflussfaktoren einer zeitlich disruptiven Menarche 
 
Wir bieten Ihnen: 

 ein attraktives Startpaket inklusive einer garantierten jährlichen Basisfinanzierung 

 eine abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Tätigkeit 

 exzellente Arbeitsbedingungen in einer höchst lebenswerten Stadt 
ein dynamisches Forschungsumfeld 

 zahlreiche Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 

 vielfältige Unterstützungen durch zentrale Service-Einrichtungen 

 verschiedene attraktive, betriebliche Zusatzleistungen (zB Angebote, Informationen und Serviceleistun-
gen rund um das Thema Kinder[betreuung], eine betriebliche Pensionskasse zusätzlich zur gesetzli-
chen Sozialversicherung) 
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Für diese Position ist eine Einreihung in die Verwendungsgruppe B1 (bzw. A2 mit Abschluss einer Quali-
fizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung) des Kollektivvertrages für die Arbeitneh-
mer/innen der Universitäten vorgesehen. 
 
Bewerbung: 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (siehe hierzu https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html) sind 
digital (als pdf-Dateien) in deutscher oder in englischer Sprache an folgende E-Mail-Adresse zu übermitteln: 
tenuretrack@i-med.ac.at 
 
Die Einreichfrist für Bewerbungen endet am 31.05.2023. 
 
Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgerinnen/Nicht-EU-Bürgern müssen ge-
währleistet sein. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufent-
haltskosten, die aus Anlass des Besetzungsverfahrens entstehen. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und 
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizier-
te Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Quali-
fikation vorrangig aufgenommen. 
 
Nähere Informationen zur Medizinischen Universität Innsbruck unter: http://www.i-med.ac.at/mypoint 
 

Für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker  
Rektor 

151. Ausschreibung einer Tenure Track Stelle gemäß § 99 Abs 5 UG für  
Sexuelle und Geschlechtliche Diversität in der Medizin 

 
an der Gemeinsamen Einrichtung für Gendermedizin der Medizinischen Universität Innsbruck 

(Beschäftigungsausmaß 100 %) 
 
Mit rund 3.600 Studierenden und mehr als 2.200 Mitarbeiterinnen/Mitarbeitern ist die Medizinische Univer-
sität Innsbruck die bedeutendste medizinische Forschungs- und Bildungseinrichtung in Westösterreich, 
die im Herzen der Alpen herausragende Leistungen in Lehre, Forschung und PatientInnenversorgung er-
bringt. 
 
Die/der erfolgreiche Bewerberin/Bewerber schließt zunächst einen auf sechs Jahre befristeten Arbeitsver-
trag und nach Durchführung eines Verfahrens mit positivem Ergebnis eine Qualifizierungsvereinbarung ab. 
Nach Feststellung der Erfüllung der Qualifizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung er-
folgt die Umwandlung in ein Arbeitsverhältnis auf unbestimmte Zeit. Nähere Informationen sind der Betriebs-
vereinbarung über Inhalt und Modalitäten von Qualifizierungsvereinbarungen gemäß § 27 Abs. 8 Kollek-
tivvertrag für die Arbeitnehmer/innen der Universitäten (Uni-KV) (verlautbart im Mitteilungsblatt der Medi-
zinischen Universität Innsbruck vom 12.06.2019, Studienjahr 2018/2019, 45. Stk., Nr. 177) zu entnehmen. 
 
Ihr Profil 
 
Voraussetzungen: 

 abgeschlossenes facheinschlägiges Doktoratsstudium oder eine vergleichbare Qualifikation 

 hervorragende Forschungs- und Publikationstätigkeit 

 Potential zur Leitung einer selbstständigen wissenschaftlichen Forschungsgruppe 

 Erfahrung in der Konzeption, Einwerbung und Leitung drittmittelfinanzierter Forschungsprojekte 

 universitäre Lehrerfahrung sowie die Bereitschaft, sich in der Lehre des Fachgebiets und deren Wei-
terentwicklung zu engagieren 

https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html
mailto:tenuretrack@i-med.ac.at
http://www.i-med.ac.at/mypoint
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 Bereitschaft zur interdisziplinären, translational orientierten Forschung 

 ausgewiesene Erfahrung im Forschungsbereich Gender und Diversität 

 nachweisliche Erfahrung in quantitativen statistischen Verfahren  

 Beherrschung der deutschen Sprache, Mindestniveau B2 gemäß europäischem Referenzrahmen  
 
Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

 universitäre Lehre und Betreuung von Studierenden im Rahmen der Studienrichtungen der Universität 

 Implementierung und Leitung einer Forschungsgruppe im Bereich Sexuelle und geschlechtliche Diver-
sität in der Medizin 

 Einwerbung und Leitung von national und international geförderten Forschungsprojekten 
 
Wir bieten Ihnen: 

 ein attraktives Startpaket inklusive einer garantierten jährlichen Basisfinanzierung 

 eine abwechslungsreiche und eigenverantwortliche Tätigkeit 

 exzellente Arbeitsbedingungen in einer höchst lebenswerten Stadt 

 ein dynamisches Forschungsumfeld 

 zahlreiche Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 

 vielfältige Unterstützungen durch zentrale Service-Einrichtungen 

 verschiedene attraktive, betriebliche Zusatzleistungen (zB Angebote, Informationen und Serviceleistun-
gen rund um das Thema Kinder[betreuung], eine betriebliche Pensionskasse zusätzlich zur gesetzli-
chen Sozialversicherung) 

 
Für diese Position ist eine Einreihung in die Verwendungsgruppe B1 (bzw. A2 mit Abschluss einer Quali-
fizierungsvereinbarung auf Basis einer positiven Evaluierung) des Kollektivvertrages für die Arbeitneh-
mer/innen der Universitäten vorgesehen. 
 
Bewerbung: 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (siehe hierzu https://www.i-med.ac.at/karriere/laufbahn.html) sind 
digital (als pdf-Dateien) in deutscher oder in englischer Sprache an folgende E-Mail-Adresse zu übermitteln: 
tenuretrack@i-med.ac.at 
 
Die Einreichfrist für Bewerbungen endet am 31.05.2023. 
 
Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht-EU-Bürgerinnen/Nicht-EU-Bürgern müssen ge-
währleistet sein. 
 
Die Bewerberinnen/Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufent-
haltskosten, die aus Anlass des Besetzungsverfahrens entstehen. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und 
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizier-
te Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Quali-
fikation vorrangig aufgenommen. 
 
Nähere Informationen zur Medizinischen Universität Innsbruck unter: http://www.i-med.ac.at/mypoint 
 

Für das Rektorat: 

Univ.-Prof. Dr. W. Wolfgang Fleischhacker  
Rektor 
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